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Dokumentation 
Vaterschaftsanerkennung 

 

Ausgehend von einer Kalbung werden alle Belegungen, die zwischen der aktuellen Kalbung und der 

vorherigen Kalbung liegen durchsucht. 

Wenn die, der Kalbung am nächstgelegene Belegung innerhalb des Sollträchtigkeitszeitraumes liegt 

und sonst keine Belegung existiert, dann wird der Belegstier als Vater anerkannt und der Status TO 

(Trächtigkeit okay) gesetzt. 

Wenn diese nächstgelegene Belegung unterhalb des niedrigsten Sollträchtigkeitszeitraumes ist, dann 

wird der Vater nicht anerkannt und Status TK (Trächtigkeit zu kurz) gesetzt. 

Wenn diese nächstgelegene Belegung oberhalb des höchsten Sollträchtigkeitszeitraumes ist, dann 

wird der Vater auch nicht anerkannt und Status TL (Trächtigkeit zu lang) gesetzt. 

Wenn diese nächstgelegenen Belegung innerhalb des Sollträchtigkeitszeitraumes liegt und vor dieser 

Belegung noch eine andere Belegung mit einem anderen Stier stattgefunden hat und diese Belegung 

nicht mindestens 14 Tage von der in Frage kommenden Belegung entfernt ist, dann wird Status Vn 

(mehrere Väter möglich gesetzt). Das Gleiche passiert auch, wenn die nächstgelegene Belegung eine 

Doppelbesamung (Besamung innerhalb von 4 Tagen) war. 

Der Sollträchtigkeitszeitraum ist pro Rasse festgelegt. 

z.B. Fleckvieh 275-305 Tage 

Braunvieh 276-306 Tage 

Holstein 268-298 Tage 

Wenn Vaterrasse und Mutterrasse des Kalbes unterschiedlich sind, dann wird ein Mittelwert aus 

beiden Sollträchtigkeitszeitraumen errechnet. 

Der Sollträchtigkeitszeitraum wird auch korrigiert: 

Erstlingsgeburten -1 Tag 

Männliche Kälber +1 Tag  

Mehrlingsgeburten -5 Tage

karl.zottl
LKV Austria

christine.hofbauer
Schreibmaschinentext
Anlage 2 -Vaterschaftsanerkennung im RDV
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Anlage 6  

 

Bewertungsblatt männliche Fleischrinder 
 

Stier Nummer: Geburtsdatum: 

Stier Name: Datum: 

Rasse: Tageszunahme 200 Tage: 

Besitzer: Tageszunahme 365  Tage: 

 Beurteiler: 
 

 RAHMEN BEMUSKELUNG ÄUSSERE ERSCHEINUNG 

 
         Größe        Schulter       Kopf                              Sprunggelenk 

         Länge        Rücken       Schulter                         Fessel/Klauen 

         Breite        Lende       Rücken                          Haut/Haar 

         Tiefe        Keulenbreite       Vorderfüße                    Typ/Form 

         Becken        Keulenrundung       Hinterfüße 

             cm WH        Keulenlänge      

             cm  KH   

   

Rahmen gesamt Bemuskelung gesamt Äußere Erscheinung gesamt 

   
 

                                                                                                                  INDEXPUNKTE    

100 

 

Rahmen Note 1 2 3 4 5 6 7 8 9  

 Punkte   -4 -2 0 +2 +4 +6 +8  

            

Bemuskelung Note 1 2 3 4 5 6 7 8 9  

 Punkte   -6 -3 0 +3 +6 +9 +12  

            

Äussere  Note 1 2 3 4 5 6 7 8 9  

Erscheinung Punkte   max 3 a 0 +3 +6 +9 +12  

            

Mindestnote in Rahmen, Bemuskelung und Äußere Erscheinung 3 für 3a. 

       

                                                                                                        Körindex: 

                                                                                                                          Körklasse: 
                                                                                                                        

Punkte Klas

se 

Bis 99 und 

A E < 5 

100-119 

ab   120 

3a 

3a 

2b 

2a 

                                                                      ................................................................ 

                                                                                            Unterschrift                                                                     
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bereits vergebührt



Beilage 4 – Bewertungsschablone Fleischrassen 2008 
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